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Unterstützung für bedürftige Beamte

10 . Februar ( Rath . Korr . ) Der Stadt Wien ist aus einer
Verlassenschaft ein Betrag von 5 . 900 S zugeflossen . Dieser Be¬
trag soll Widmung sgemäß zur Unterstützung von bedürftigen und
würdigen Beamten bzw . Pensionisten der Stadt Wien verwendet wer-
den , die ehemalige Offiziere der Österreichisch — ungarischen Ar¬
mee oder des österreichischen Bundesheeres waren.

Nach den für die Verteilung dieses Betrages ergangenen
Richtlinien können nur solche Personen berücksichtigt werden,
bei denen die vorher genannten Voraussetzungen vorliegen und die
in wirtschaftlicher Bedrängnis sind.

Gesuche sind bis längstens 30 . Juni 1950 unter Beischluß
der für die ehemalige Offiziersstellung geeigneten Nachweise und
unter Angabe der Geschäftszahl A 49/50 an die Magistratsabtei¬
lung 2 , Wien 1 , Neues Rathaus , einzusendenj diese Gesuche unter¬
liegen keiner Stempelgebühr.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge in der Woche vom 13 , bis 18 . Februar

10 . Februar ( Rath . Korr . )
Montag , 13 , Februar , 18 . 30 Uhr , Dr . Heinrich Eichhorns

Theorie der Sonnen - und Mondesfinsternis.
Dienstag , 14 . Februar , 18 . 30 Uhr , Dr . Rudolf Jech;

Psychische Hygiene in der Industrie.
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Änderung einer Telephonnummer

10 , Februar ( Rath . Korr . ) Bas Magistratische Bezirksamt

für den 19,/26 * Bezirk in Wien 19 . , Gatterburggasse 12 - 14 ist ab

sofort unter der Telephonnummer B 10 - 5 - 95/98 zu erreichen#

Ferkelmarkt vom 8 . Februar

10 # Februar ( Rath . Korr . ) Aufgebracht wurden 123 Ferkel,

von denen 46 verkauft wurden . Ber Burchschnittspreis war bei den

Ferkeln bis zu 6 Wochen 227 S , 7 Wochen 263 S , 8 Wochen 273 S,

9 Wochen 362 S . Bie Nachfrage konnte als rege bezeichnet werden.

Ballkalender

Die grösseren Ballveranstaltungen in der Woche vom 13 » bi3 19 » Februar

10 . Februar ( Rath,Korr . )

Dienstags Sophiensaal ( Österr . Fußball Staatsliga , Liegl)

Mittwochs Sophiensaal ( W . Elmayer ) .
Bonnerstags Varga , Schönbrunner Strasse 307 ( ÖVP . Bez.

Leitung Meidling ) , Measepalast ( Bundesinnung der Spengler und

Kupferschmiode ) , Sophiensaal ( Verb . d . Bundeskriminalbeamten

Österreichs ) , Konzerthaus ( Ärztekammer ) , Gschwandner ( Rotes

Kreuz II , Verwaltung ) .
Freitag s Wimberger ( r . Drechslerinnung ) , MüLnchnerhof

( Elin A . G . ) , Sophiensaal ( S . V . Finanz ) , Konzerthaus ( Wr . Konzipien

tenverband ) •
Samstags Varga , Schönbrunner Strasse 307 ( Österr » Verein

der Eisen - und Metallbranche ) , Bayrischer Hof ( SPÖ . Bez . Org.

Leopoldstadt ) , Künstlerhaus ( Sp . V # Siemens ) , Münchnerhof ( Reichs¬

org , d . Kauf leute Österreichs ) , Messepalast ( SPO . Fürsorgereferat ) ,
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Konzerthaus ( Freier Wirtschaftsverband ) , Sophiensaal ( Kärntner
1 Landsmannschaft ) , Sophiensaal ( Sparverein Paulusschwemme ) ,

0schwandner ( Ges . Verein MD ’ Bainbacher “ ) , Zögernitz Gewerkschaft

d . öffentl . Angest . d . N . Ö . Lds . Reg . ) , Wimberger ( Gesangsverein der

Tischler Wiens)

Sonntag : Varga , Schönbrunner Strasse 307 ( Polizeisportver¬

einigung ) , Bayrisc he r Hof ( SPÖ . Freie Schule , Kinderfreunde ) ,
Wimberger ( Gesangsverein der Friseure Wiens ) , Konzerthaus ( J . Meinl

A . G . ) , Sophiensaal ( Männer Gesangsverein ) , Sophiensa al ( Österr.

Turn - und Sportunion ) , Gschwandner ( " Waldviertler ) .

50 . 000 Wiener an der Bahre von Karl Seitz

M » » T* \

10 . Februar ( Rathjiorr, ) Der erste "'Tag der cAufbsohrung dos verstor¬

benen Altbürgcrmeist - rs Karl Scits gestaltete sich zu einer er - -

greifenden Trauerkimdgobung , der Wiener Bevölkerung , Während

vormittag vor allem Frauen , Kinder und ältere ' Männer in der langen

, Reihe der Wartenden standen , die ihren Bürgermeister die letzte

Ehre erweisen wollten , wuchs am Nachmittag die Reihe der wartenden

Menschen durch den Zuzug aus den Büros und Fabriken gewaltig . Ge¬

duldig standen die Wiener vom Eingang in der Lichtenfelsgassse an,

entlang der Vorderfront des Rathauses , die Felberstrasse über¬

querend , bis zur ^ rillparzerstrasse und von dort wieder zurück

in die Ebendorferstrasse hinein . Nach inoffiziellen Schätzungen

betrug die Zahl derer , die an der Bahre des V ers torbenen vorbei¬

gingen , mehr als 50 . 000.
Die 2ahl der Kränze die im Laufe des Tages ins Rathaus ge¬

bracht wurden , betrug rund 125 . Schon um 8 Uhr früh erschien

Kabinettsdirekt er I )r TCLastersk ^ und legte den Kranz des Bundes¬

präsidenten nieder . Die Inschrift auf den rot - weiss - roten Schleifen

lautet : " Dem grossen Volks - und Staatsmann “ . Wenige Minuten später

legte Nationalratspräsident Kunschak den Kranz des Nationalrates

nieder . Um 8,30 Uhr betrat Bürgermeister Dr . h . c. Körner mit den
^ sozialistischen Stadträten und den sozialistischen Gemsinderäten

äen Festsaal . Der Bürgermeister brachte seine persönliche Kranz¬

spende . Für die sozialistische Fraktion des ^ emeinderates legte
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Gemeinderat Lötsch einen Kranz nieder . Ferner kamen im Laufe des

Tages Kränze von Bundeskanzier Ing . Br , Figl , Vizekanzler Br. Scharf

von der Sozialistischen Partei Zürichs ^ vom Amerikanischen Roten

Kreuz , vom Niederländischen Roten Kreuz , vom chinesischen Ge¬

sandten , von den Künstlern des Burgtheaters , den Mitgliedern des

Künstlerhauses und vom Ensembl der " Insel ” in der Komödie , um

nur einige zu nennen . Ber bisher grösste Kranz von mehr als

2 Meter Durchmesser wurde im Namen d ~ r ^estspielstadt Salzburg

niedergelegt . Ber Kranz musste von 8 Leuten getragen werden.
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